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I Geltungsbereich

Dos Reglement gilt für die Zwischennutzung der Röumlichkeiten des ehemoligen Postlokols im Schur-
terhous Wongen vom Zeitroum L Jonuor 2022 bis 3l. Dezember 2024.

2 Zweckbestimmung

Die Gemeinde Wongen-Brüttisellen vergibt temporör dos ehemolige Postlokolim Schurterhous in
Wongen in Gebrouchsleihe unter dem Nomen ,,Pop up Post" für wechselnde Nutzungen.

Voroussetzung für die Zwischennutzung ist, doss diese einen Beitrog zur Belebung des Dorfkerns
Wongen leistet und der Öffentlichkeit dient. Erwünscht sind Anlösse und Nutzungen mit öffentli-
chem und nicht-kommeziellem Chorokter. Für rein kommezielle und gewinnorientierte Nutzungen,
die insbesondere dos ongesiedelte Gewerbe des Dorfkerns konkurrenzieren werden die Röumlich-
keiten grundsötzlich nicht zur Verfügung gestellt bzw. die Gemeinde behölt sich vor, diese Gesuche
obzulehnen. Die Prüfung der Gesuche bzw. die Vergobe ist unter Punkt 3 geregelt.

Sofern die oben genonnte Voroussetzung und die nochfolgenden Bedingungen erfüllt werden.
konn sich jeder für dos rund I 67 m2 grosse ehemolige Posllokol (inkl. Sonitöreinrichtungen) wöhrend
eines Zeitlensters von einer Woche bis einem Monot bewerben.
Allerdings hoben bei der Vergobe der Röumlichkeiten ortsonsössige Vereine, lnstitutionen sowie Pri-
votpersonen von Wongen-Brüttisellen Vorrong. Vereine, Gruppierungen ousserholb der Gemeinde
sowie Privote mit Wohnsitz in einer onderen Gemeinde werden nochrongig behondelt.

3 Verontwortlichkeit für die Nulzung/Benülzungsgesuche

Für die Bewerbung der Nutzung ist dos entsprechende Bewerbungsformulor einzureichen und ein
Gebrouchsleihevertog durch beide Porteien zu unterschreiben. Der/die Entlehner (verontwort-
lich/en Person/en) müssen volljöhrig sein.

Zustöndig für dos Benützungsgesuch und die Vertrogsvereinborung der Belegungen ist die Abtei-
lung Plonung und lnfrostruktur. Diese hot ouch dos Recht, zusommen mii dem Ressorlvorsteher Lie-
genschoften zu entscheiden, ob eine eingereichte Bewerbung der Zweckbestimmung (Absotz 2)
entspricht und konn im Zweifelsfolldos Benülzungsgesuch oblehnen.

Eine Nutzungszusoge ist nur verbindlich, wenn der entsprechende Gebrouchsleihevertrog beidseitig
unierschrieben wurde.

4 Belriebszeilen/Einschrönkungen

Für die Nutzung der Röumlichkeiten (Gebrouchsleihe) sind geordnete Betriebszeiten von 7.00 bis
24.00 Uhr möglich. Ausgenommen sind ollgemeine Freinöchte gemöss Art. 60 Abs. I der Polizeiver-
ordnung Wongen-Brüttisellen. Es gelten die ortsüblichen Ruhezeiten - im Besonderen die Nochtruhe-
zeit gemöss Art. I I der Polizeiverordnung.

Eine Polizeistundenverlöngerung ist grundsötzlich nicht möglich, konn ober in Ausnohmeföllen
durch den Polizeivorsiond bewilligt werden (Diese setzt nicht die nöchtliche Ruhezeit von 22.00 -
2.00 Uhr ousser Kroft). Dofür ist ein schriftlicher Antrog mit dem Bewerbungsformulor (jedoch spötes-
tens bis zwei Monote vor gewünschtem Nutzungsstort bzw. Beginn der Gebrouchsleihe) einzu-
reichen. Der Antrog für die Ausnohmebewilligung wird durch die Abteilung Tiefbou. Unterholt und
Sicherheit behondelt.

5 Benützung (Rechte und Pflichten)

Die Röumlichkeiten werden in Gebrouchsleihe temporör avischen einer Woche und einem Monot
im Zeitroum von Jonuor 2022 und Ende 2024 vergeben. Eine Wiederholung der temporören Nut-
zung ist möglich.
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Die Nutzung des ehemoligen Postlokols erfolgt ohne bouliche Verönderungen. Nötige Reporoturen
sind der Abteilung Plonung und lnfrostruktur zu melden und werden durch diese instond gestellt.
Welche Reporoturen und Mossnohmen getötigt werden, wird durch die Gemeinde (Abteilung Plo-
nung und lnfrostruktur) entschieden.

Dos Öffnen und Schliessen der gemieteten Röume ist Aufgobe der Benülzer (Entlehner). Diese sind
ouch dofür besorgi. doss jeweils beim Verlossen die Fenster geschlossen und die Lichter gelöscht
werden.

Die Zweckentfremdung von zur Verfügung gestelltem Mobilior oder Gerötschoften ist untersogt

Die Röume sind im Normolfoll besenrein und in leerem Zustond obzugeben. Die sonitören Anlogen
sind souber und gereinigt obzugeben. Grobe Verschmutzung ouf dem Boden, on Wönden und
Fenstern und ouf der vorhondenen Einrichtung sind zu entfernen (Nossreinigung). Allföllige Checklis-
ten sind zu beochten.
Für den Betrieb werden WC-Rollen, Hondtuchpopier sowie nötiges Reinigungsmoteriol zur Verfü-
gung gestellt.

Der Entlehner dorf den Gebrouch der Röumlichkeiten nicht einer dritten Person überlossen

Dos Rouchen ist in den Röumlichkeiten untersogt

Für die Entsorgung von Abföllen und Wertstoffen oller Art ist der Enllehner zustöndig. Contoiner für
gebührenpflichtige Abfollsöcke stehen zur Verfügung.

Die Porkplötze ouf dem Vorplotz können genutzt werden. Sie werden jedoch nicht fix vermietet
oder reserviert.

Die Abteilung Plonung und lnfrostruktur hot dos Recht, den Gebrouchsleihevertrog beiVereinbo-
rung mit weiteren Pflichten (Bestondleilen) zu ergönzen.

6 übergobe und Rückgobe der Röumlichkeiten/Schlüsselobgobe

Die Pflichten für die Ubergobe und Rückgobe der Röumlichkeiten inkl. Schlüsselwerden im Ge-
brouchsleihevertrog geregelt. Die Übergobe und Rückgobe erfolgt jeweils on einem Werktog.

Für die Gebrouchsleihe erholten die Nutzer einen Schlüssel. Die Nulzer nehmen zur Kenntnis, doss
die Abteilung Plonung und lnfrostruktur jedezeit berechtigt ist, die Röumlichkeiten wöhrend der
Douer der Gebrouchsleihe zu betreten.

7 Benülzungsgebühren

Die Nutzung der Röumlichkeiten erfolgt zum Selbstkostenpreis von pouschol CHF 95 pro Woche.
Dies beinholtet die Deckung sömtlicher Nebenkosten wie die Wosser- und Stromkosten, Heizungs-
kosten. Anteil on den Houswortkosten sowie für die Vertriebs- und Verbrouchsmoteriolkosten usw.
Beieiner ollfölligen Bewilligung einer rein kommeziellen Nutzung behölt sich die Gemeinde vor, die
Benützungsgebühren zu erhöhen.

Zusötzliche Kosten können verrechnet werden. wenn die vereinborte Reinigung ousbleibt oder Abfoll
nicht ordnungsgemöss weggeröuml wird.

8 AnnullolionenderZwischennutzung

Die Annullotionen hoben schriftlich zu erfolgen. Bei einer Absoge 0-4 Wochen vor Beginn der Ge-
brouchsleihe wird eine Beorbeitungsgebühr von CHF 90 erhoben. Der Grund für die Annulloiion spielt
für die Erhebung der Gebühren keine Rolle.
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9 Rechnungsslellung

Die Rechnungsstellung erfolgt über die Abteilung Plonung und lnfrostruktur und ist in der geforderten
Frist zu begleichen.

l0 Versicherung

Die Versicherung ist Soche der Nutzer (Entlehner)

ll Schöden und Hoftung

Schöden sind umgehend dem Verleiher zu melden. Die Schodensmeldungen sind vom Entlehner zu
unterschreiben.

Für Beschödigungen und Vedust hoftet der Entlehner. Zudem gelten die gesetzlichen Regelungen
noch dem Obligolionenrecht (OR).

12 lnkroftselzung

Dieses Reglement wurde om 10. Jonuor 2022 dvrch den Gemeinderot genehmigt und ersetzt dos
bisherige Reglement vom 27 . Jonuor 2020 rückwirkend per I . Jonuor 2022.
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